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BEDIENUNGSANLEITUNG

Warmwasserspeicher

Starten Sie das Gerät erst, wenn Sie die Anweisungen gelesen haben. Die Abbildungen
der Produkte in dieser Bedienungsanleitung können von den aktuellen zum Verkauf
stehenden Produkten abweichen.

t BEMERKUNGEN

Warmwasserspeicher FISH S15 X für
Wärmepumpen mit Wärmetauscher

Warmwasserspeicher FISH S16 X für
Wärmepumpen mit zwei Wärmetauschern
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Der emaillierte Speicher ist eines der modernsten Geräte, dessen Aufgabe es ist, Häuser, Zimmer, 
Hotels und andere Einrichtungen mit einzelnen Kesselhäusern mit Warmwasser zu versorgen. Die 
Speicher sind aus hochwertigem Stahl gefertigt und innen mit Emaille beschichtet.  Der Speicher ist nur 
für den Betrieb in vertikaler Position ausgelegt. 

Maximale Betriebstemperatur des Speichers  -  95°C

t TECHNISCHE MERKMALE

t EINLEITUNG

Bevor Sie den Speicher installieren und benutzen, lesen Sie bitte diese Anleitung. Das Lesen dieser 
Anleitung liegt im Interesse des Kunden und ist eine der Voraussetzungen für die Aufrechterhaltung der 
Garantie.

Der Wärmetauscher besteht aus Stahlblech, das außen mit einer speziellen keramischen Emaillierung 
nach DIN 4753 versehen ist. Darüber hinaus ist der Speicher mit zwei Magnesiumanoden zum 
Korrosionsschutz ausgestattet. Als zusätzliches Zubehör kann der Speicher auch mit einer Titananode 
ausgestattet werden. Das Wasser im Speicher wird durch eine große Wendelspirale erhitzt. Die 
Temperatur im Speicher wird durch einen Regler der Solaranlage oder eines Kessels geregelt, wenn 
dieser mit einem solchen ausgestattet ist. Der Speicher ist mit einer Schicht aus Polyurethanschaum 
isoliert.    

Nennleistung der Warmwasserspeicher:
3 3 3 3- 200 dm , 300 dm , 400 dm , 500 dm

Betriebsdruck des Speichers   -  10 bar
Betriebsdruck des Wärmetauschers   -  16 bar

Vielen Dank, dass Sie sich für unser Gerät entschieden haben. Wir hoffen, dass es zur Erhöhung des 
Komforts in Ihrem Zuhause beiträgt und es Ihnen ermöglicht, die mit den ständig steigenden 
Energiepreisen verbundenen Kosten zu senken.

Maximale Betriebstemperatur Wärmetauscher  -  110°C
Die Speicher sind mit 50 mm dickem PU-Schaum wärmegedämmt.

t WARMWASSERSPEICHER INSTALATION

Montage
Der Speicher kann an verschiedene Wärmequellen angeschlossen werden, es ist jedoch darauf zu 
achten, dass die im obigen Abschnitt aufgeführten zulässigen Parameter nicht überschritten werden. 
Der Anschluss des Speichers sollte einer spezialisierten Installationsfirma anvertraut werden.   
Es gibt viele Möglichkeiten, einen Speicher richtig anzuschließen, abhängig von der verwendeten 
Wärmequelle oder Ihren Bedürfnissen. Dies ist in den Hydraulikschemata auf Seite 10 detailliert 
dargestellt. Die Verwendung von Armaturen, verzinkten Rohren oder anderen korrosiven Materialien in 
der Anlage, an die der Brauchwasserspeicher angeschlossen ist, ist verboten. Der Wärmetauscher 
muss vor dem ersten Anschluss an das System gespült werden.

Diese Anleitung wurde erstellt, um ein gründliches Verständnis der Installation, Verwendung und 
Bedienung des Speichers zu ermöglichen.

Der Speicher kann mit einem direkten Anschluss an die Wasserleitung installiert werden.
Der Netzdruck sollte 6 bar nicht überschreiten, die Untergrenze liegt bei 1 bar. Wenn der Druck 
die Obergrenze von 6 bar überschreitet, muss ein Druckminderventil verwendet werden. 

Druckminderer

Es ist erforderlich, dass die Anlage mit einem Sicherheitsventil ausgestattet ist. Das Sicherheitsventil 
muss direkt vor dem Speicher an der Kaltwasserzuflussleitung installiert werden. Das Sicherheitsventil 
ermöglicht den Abfluss von Wasser aus dem Speicher nach außen nach einem übermäßigen 
Druckanstieg im Speicher - Öffnungsdruck 6bar. Das Sicherheitsventil sollte so installiert werden, dass 
es leicht zugänglich ist und sich in der Nähe des Speichers befindet. Es ist zu beachten, dass das aus 
dem Sicherheitsventil fließende Wasser heiß sein kann, daher sollte es mit einer Abflussleitung aus 

Sicherheitsventil

310

Z2 - Absperrventil am Warmwasserauslass

Zb1 - Speicher-Sicherheitsventil
Zb2 - ZH.-Sicherheitsventil

At - Titananode (optional)
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Das für die Befüllung der Anlage vorgesehene Wasser sollte keine mechanischen und organischen 
Verunreinigungen enthalten und den Anforderungen der Verordnung VDI 2035 Teil 1 und 2 
entsprechen.
5. Das Wasser sollte die folgenden Parameter aufweisen:

Wenn die Warmwasserentnahmestellen weit vom Speicher entfernt sind, ist es ratsam, einen 
Zirkulationskreislauf zu installieren, um eine konstante Temperatur an den Entnahmestellen zu 
gewährleisten. Der Zirkulationskreislauf kann mit einer Zirkulationspumpe ausgestattet werden. Die 
Zirkulationsleitungen sollten isoliert werden. Wenn keine Zirkulation vorhanden ist, sollte der 
Zirkulationsanschluss verstopft werden

Der Entleerungsstopfen sollte an der Rohrleitung installiert werden, die dem Speicher Kaltwasser 
zuführt.

korrosions- und hitzebeständigem Material versehen und gegen Einfrieren geschützt werden. 
Außerdem ist bei der Installation darauf zu achten, dass das Wasser die Sicherheit von Personen in der 
Nähe des zu installierenden und zu betreibenden Gerätes nicht gefährdet.   

Zirkulation

Anode

Dichtheit des Speichers

Inbetriebnahme

Der Speicher ist je nach Modell mit zwei Magnesiumanoden (Standard) oder einer Titananode 
(optional) ausgestattet. Wenn der Speicher mit einer Titananode ausgestattet ist - der Einbau und 
eventueller Austausch der Titananode sollte von qualifiziertem Personal durchgeführt werden. Es ist 
notwendig, die Titananode während der gesamten Nutzungsdauer des Speichers an das Stromnetz 
angeschlossen und funktionsfähig zu halten.   

t BETRIEBSHINWEISE

Nach dem Befüllen ist es notwendig, die Dichtheit des Speichers und der Installation zu überprüfen.

Erst nach dem Befüllen des Erhitzers mit Wasser kann der Wärmetauscher an die Zentralheizung 
angeschlossen werden.

Es ist notwendig, ein Ausdehnungsgefäß in die Kaltwasserleitung einzubauen. Der Vordruck des 
Ausdehnungsgefäßes muss gemäß der Anleitung des Gefäßes unterhalb des Anlagenbetriebsdrucks 
(ca. 0,2 bar) eingestellt werden, um eine freie Durchströmung des Wassers zu gewährleisten. Beachten 
Sie bei der Auswahl des Ausdehnungsgefäßes die entsprechenden Normen.

1. Der Speicher muss vertikal transportiert werden.
2. Der Speicher muss vertikal auf einer festen, soliden und ebenen Unterlage aufgestellt werden.

Ausdehnungsgefäß

 

Entleerung des Speichers

3. Die Anlage sollte in einigermaßen trockenen Räumen gelagert werden, die keiner direkten 
Einwirkung von Wasser (z. B. Regen) und Sonnenlicht ausgesetzt sind.

8. Überprüfen Sie die Funktion der Titananode (Version mit Titananode) mindestens alle 12 Monate.

- Leitfähigkeit von mindestens 200μS/cm
- pH-Wert 6,5 - 8,5

- Chloride max. 150mg/l
6. Mindestens einmal im Jahr sollten Sedimente entfernt und der Speicher gespült werden. Außerdem 
sollte eine gründliche Inspektion durchgeführt werden.
7. Die Magnesiumanode sollte mindestens alle 18 Monate ausgetauscht werden (Version mit 
Magnesiumanode) - dies ist nicht in der Garantie enthalten.

9. Bitte beachten Sie, dass die Geruchsbildung und die dunkle Färbung des Wassers aus dem Speicher 
auf die Bildung von Schwefelwasserstoff durch sulfatreduzierende Bakterien hinweisen, die in dem 
sauerstoffarmen Wasser leben. Wenn die Reinigung des Speichers, das Auswechseln der 
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t FEHLER UND BESEITIGUNSMÖGLICHKEITEN

 Die Magnesiumanode sollte mindestens einmal alle 18 Monate ausgetauscht werden.

11. SUNEX S.A. behält sich das Recht vor, Änderungen an der Konstruktion vorzunehmen, 
ohnevorherige Mitteilung an den Kunden vorzunehmen.

t WARTUNG

 Beachten Sie die Funktionsprüfung der Titananode. Die Betriebsdaten und der Status des Gerätes
       sind in der Betriebsanleitung der Titananode (Ausführung mit Titananode) ausführlich beschrieben. 
3. Sicherheitsventile:

5. Das Gehäuse kann mit Wasser und Seife gereinigt werden.

 Um einen möglichen Überdruck zu vermeiden, ist es notwendig, einmal im Monat die 
ordnungsgemäße Funktion der Sicherheitseinrichtungen zu überprüfen.

1. Magnesiumanode (Standard):

Magnesiumanode und das Starten mit Temperaturen über 60ºC keinen Erfolg bringen, empfehlen 
wir die Verwendung einer Titananode, die separat an das Stromnetz angeschlossen wird. Die 
Verwendung einer Titananode erfordert die Entfernung der beiden Magnesiumanoden. Im Falle einer 
Magnesiumanode, die im Deckel der Inspektionsöffnung installiert ist, muss das von der 
Magnesiumanode hinterlassene Loch mit einem Titananodenadapter verschlossen werden.

4. Entkalkung:

10. Den Speicher nicht ohne ein funktionierendes Sicherheitsventil betreiben. Die Funktionsfähigkeit 
des Sicherheitsventils ist nach den Angaben des Herstellers, spätestens jedoch alle 6 Monate, durch 
Drehen des Deckels nach rechts oder links zu überprüfen, so dass ein Abfluss aus dem seitlichen 
Auslass nach außen erfolgt. Drehen Sie dann die Kappe in die entgegengesetzte Richtung, bis sie 
wieder einrastet, und drücken Sie sie gegen das Ventilgehäuse. Wenn beim Drehen der Kappe kein 
Wasser fließt, ist das Ventil nicht funktionsfähig. Wenn nach dem Drehen der Kappe und nach der 
Rückkehr in die vorherige Position ständig Wasser austritt, ist der Ventilstopfen verschmutzt und es ist 
notwendig, das Ventil mehrmals zu spülen, indem der Durchfluss durch Drehen der Kappe geöffnet 
wird. Vorsicht: Es kann heißes Wasser auslaufen. Der Hersteller haftet nicht für Fehlfunktionen des 
Sicherheitsventils, die durch unsachgemäße Montage und Installationsfehler verursacht werden, z.B. 
durch das Fehlen eines Reduzierventils in der Kaltwasserleitung.

2. Titananode (optional):

 An Orten, an denen das Wasser kalkhaltig ist, wird empfohlen, den Wärmetauscher einmal pro 
Jahr von einem Fachmann entkalken zu lassen, um die Leistungsfähigkeit des 
Warmwasseraustauschers zu erhalten.

müssen. Die Komponenten sind leicht demontierbar. Auf diese Weise können die verschiedenen
Komponenten sortiert und dem Recycling oder der Entsorgung zugeführt werden.

t UMWELTSCHUTZ

Gebrauchte Geräte enthalten wiederverwendbare Materialien, die der Aufbereitung zugeführt werden
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N r. U S T E R K A  

P R Z Y C Z Y N
A  S P O S Ó B  U S U N IĘ C IA  

     
Z a w ó r b e zp ie cze ńs tw a  n ie  
o tw ie ra  s ię  (ró w n ie ż  p rzy  
p ró b ie  p rze dm u ch iw a n ia ).  

Z a w ó r b e zp ie cze ńs tw a   
za p ie czo n y .  

P rze czyśc ić  za w ó r lu b   
w ym ie n ić .  

2   Z a w ó r b e zp ie cze ńs tw a   
p rze p u szcza .  

1 ) P o w ie rzch n ia  p rzy lg o w a   
za w o ru  b e zp ie cze ń s tw a   
za n ie czyszczo n a  lu b   
u szko d zo na .  
2 ) Z b y t d u że  c iśn ie n ie  
w o d y  w  s ie c i  

1 ) O czyśc ić  lub  d o trzeć  
p o w ie rzch n ię  p rzy lg o w a  za w o ru  
b e zp ie czeń s tw a .  
2 ) Z a s to so w a ć  re d uk to r  
c iśn ien ia   

3  
W oda  z  o g rze w a cza  jes t  
b ru d n a .  

D u żo  o sa du  w  zb io rn iku  
lu b   
zu ży ta  a n o d a  m a g ne zo w a   

O czyśc ić  z  osa d u  zb io rn ik  lu b  
w ym ie n ić  a no d ę  m a gn e zo w ą - n ie   
w ch o d z i w  za k re s  g w a ra n c ji  

 

Fehler Ursache Reparaturmethode

1 Das Sicherheitsventil öffnet sich nicht
(auch nicht beim Ausblasversuch) 

Sicherheitsventil Brandig Ventil reinigen oder bei Bedarf
austauschen.

Sicherheitsventil tropft

1) Kontaktfläche
Sicherheitsventile
Verunreinig oder Defekt.
2) Zu hoher Wasserdruck
im Netz.

1) Reinigen oder glätten Sie die
Kontaktfläche des
Sicherheitsventils.
2) Verwenden Sie einen
Druckminderer.

Das Wasser aus dem Speicher
ist verschmutzt. 

Viel Bodensatz im Speicher
oder verbrauchte 
Magnesiumanode 

Reinigen Sie den Bodensatz oder 
ersetzen Sie die Magnesiumanode - 
nicht in der Garantie enthalten. 

 

FI
SH

 S
16

 3
00

 X
FI

SH
 S

16
 4

00
 X

FI
SH

 S
16

 5
00

 X

 
 

W
T1

W
T2

W
T1

W
T2

W
T1

W
T2

Ka
pa

zi
tä

t

 
L

30
0

40
0

50
0

Le
is

tu
ng

sf
ak

to
r 

N
L

 
 

11
16

,4
15

22
,7

19
29

,6
Ko

ns
ta

nt
e 

Le
is

tu
ng

* 
(8

0/
10

/4
5)

**

 

kW
39

72
50

85
56

10
3

Ko
ns

ta
nt

e 
Le

is
tu

ng
* 

(8
0/

10
/4

5)
**

 

l/
h

96
0

17
70

12
30

20
90

13
70

25
30

M
ax

. z
ul

äs
si

ge
 T

em
p.

 (S
pe

ic
he

r/
W

T)

 

°C
95

/1
10

95
/1

10
95

/1
10

M
ax

. z
ul

äs
si

ge
r 

D
ru

ck
 (S

pe
ic

he
r/

W
T)

 

ba
r

10
/1

6
10

/1
6

10
/1

6
W

är
m

et
au

sc
he

r-
Ka

pa
zi

tä
t

 

l
6,

6
14

,8
8,

5
14

,8
10

,2
24

,7
W

är
m

et
au

sc
he

r-
Fl

äc
he

 

2
m

1,
2

2,
6

1,
6

3,
3

1,
8

4,
4

Is
ol

ie
ru

ng

 

m
m

50
50

50
D

ur
ch

m
es

se
r 

m
it

 Is
ol

ie
ru

ng
D

m
m

65
7

75
7

75
7

Sp
ei

ch
er

du
rc

hm
es

se
r 

(o
hn

e 
Is

ol
ie

ru
ng

)
P

m
m

55
0

65
0

65
0

Sp
ei

ch
er

 h
öh

e/
D

ia
go

na
le

H
m

m
14

62
/1

55
7

15
02

/1
63

7
17

83
/1

89
1

W
as

se
ra

bl
au

f
h1

m
m

74
74

74
Ka

lt
w

as
se

r
h2

m
m

27
2

29
4

29
5

Zu
sä

tz
lic

he
 W

är
m

eq
ue

lle
 (R

üc
kl

au
f)

h3
m

m
27

6
30

6
31

1
W

ar
m

w
as

se
rf

üh
le

r
h4

m
m

56
9

61
6

72
2

Zu
sä

tz
lic

he
 W

är
m

eq
ue

lle
 (V

or
la

uf
)

h5
m

m
54

7
61

6
66

4
W

är
m

ep
um

pe
 (R

üc
kl

au
f)

h6
m

m
66

5
71

1
76

0
W

ar
m

w
as

se
rf

üh
le

r
h7

m
m

79
5

85
4

10
82

Zi
rk

ul
at

io
n

h8
m

m
88

4
10

51
12

64
W

ar
m

w
as

se
rf

üh
le

r
h9

m
m

10
32

11
54

14
42

W
är

m
ep

um
pe

 (V
or

la
uf

)
h1

0
m

m
12

33
12

41
15

31
W

ar
m

w
as

se
r

h1
1

m
m

12
33

12
51

15
31

M
ag

ne
si

um
-A

no
de

h1
2

m
m

14
34

14
77

17
56

Th
er

m
om

et
er

h1
3

m
m

11
38

11
96

13
86

El
ek

tr
o-

H
ei

zs
ta

b
h1

4
m

m
63

4
67

9
71

2
H

ei
zs

ta
bm

uff
e

Re
vi

si
on

sö
ff

nu
ng

M
ag

ne
si

um
-A

no
de

h1
5

h1
6

h1
7

m
m

m
m

m
m

40
2

38
7

35
2

43
6

42
1

38
6

43
6

42
1

38
6

A
ns

ch
lü
ss

e

 
 

 
 

 

Ka
lt

w
as

se
r/

W
ar

m
w

as
se

r
h2

/h
11

G
1”

/1
”

1”
/1

”
1”

/1
”

Zi
rk

ul
at

io
n

h8
G

3/
4”

3/
4”

3/
4”

W
är

m
ep

um
pe

 (V
or

la
uf

/R
üc

kl
au

f)
h1

0/
h6

G
1”

/1
”

1”
/1

”
1”

/1
”

Zu
sä

tz
lic

he
 W

är
m

eq
ue

lle
 (V

or
la

uf
/R

üc
kl

au
f)

h5
/h

3
G

1”
/1

”
1”

/1
”

1”
/1

”
Re

vi
si

on
sö

ff
nu

ng
h1

6
m

m
12

2/
17

9
12

2/
17

9
12

2/
17

9
W

ar
m

w
as

se
rf

üh
le

r
h4

/h
7/

h9
G

1/
2”

1/
2”

1/
2”

Th
er

m
om

et
er

h1
3

G
1/

2”
1/

2”
1/

2”
An

od
e

An
od

e
h1

2
h1

7
G

1 
1/

2”
M

8
1 

1/
2”

M
8

1 
1/

2”
M

8
El

ek
tr

o-
H

ei
zs

ta
b/

H
ei

zs
ta

bm
uff

e
h1

4/
h1

5
G

1 
1/

2”
1 

1/
2”

1 
1/

2”
W

as
se

ra
bl

au
f

h1
G

1 
1/

2”
1 

1/
2”

1 
1/

2”
G

ew
ic

ht
 (l

ee
r)

 

kg
16

0
22

0
26

9

 

FI
SH

 S
16

 3
00

 X
FI

SH
 S

16
 4

00
 X

FI
SH

 S
16

 5
00

 X
 

 
W

T1
W

T2
W

T1
W

T2
W

T1
W

T2
Ka

pa
zi

tä
t

 
L

30
0

40
0

50
0

Le
is

tu
ng

sf
ak

to
r 

N
L

 
 

11
16

,4
15

22
,7

19
29

,6
Ko

ns
ta

nt
e 

Le
is

tu
ng

* 
(8

0/
10

/4
5)

**
 

kW
39

72
50

85
56

10
3

Ko
ns

ta
nt

e 
Le

is
tu

ng
* 

(8
0/

10
/4

5)
**

 
l/

h
96

0
17

70
12

30
20

90
13

70
25

30
M

ax
. z

ul
äs

si
ge

 T
em

p.
 (S

pe
ic

he
r/

W
T)

 
°C

95
/1

10
95

/1
10

95
/1

10
M

ax
. z

ul
äs

si
ge

r 
D

ru
ck

 (S
pe

ic
he

r/
W

T)

 

ba
r

10
/1

6
10

/1
6

10
/1

6
W

är
m

et
au

sc
he

r-
Ka

pa
zi

tä
t

 

l
6,

6
14

,8
8,

5
18

,1
10

,2
24

,7
W

är
m

et
au

sc
he

r-
Fl

äc
he

 

2
m

1,
2

2,
6

1,
6

3,
3

1,
8

4,
4

Is
ol

ie
ru

ng

 

m
m

50
50

50
D

ur
ch

m
es

se
r 

m
it

 Is
ol

ie
ru

ng
D

m
m

65
7

75
7

75
7

Sp
ei

ch
er

du
rc

hm
es

se
r 

(o
hn

e 
Is

ol
ie

ru
ng

)
P

m
m

55
0

65
0

65
0

Sp
ei

ch
er

 h
öh

e/
D

ia
go

na
le

H
m

m
14

62
/1

55
7

15
02

/1
63

7
17

83
/1

89
1

W
as

se
ra

bl
au

f
h1

m
m

74
74

74
Ka

lt
w

as
se

r
h2

m
m

27
2

29
4

29
5

Zu
sä

tz
lic

he
 W

är
m

eq
ue

lle
 (R

üc
kl

au
f)

h3
m

m
27

6
30

6
31

1
W

ar
m

w
as

se
rf

üh
le

r
h4

m
m

56
9

61
6

72
2

Zu
sä

tz
lic

he
 W

är
m

eq
ue

lle
 (V

or
la

uf
)

h5
m

m
54

7
61

6
66

4
W

är
m

ep
um

pe
 (R

üc
kl

au
f)

h6
m

m
66

5
71

1
76

0
W

ar
m

w
as

se
rf

üh
le

r
h7

m
m

79
5

85
4

10
82

Zi
rk

ul
at

io
n

h8
m

m
88

4
10

51
12

64
W

ar
m

w
as

se
rf

üh
le

r
h9

m
m

10
32

11
54

14
42

W
är

m
ep

um
pe

 (V
or

la
uf

)
h1

0
m

m
12

33
12

41
15

31
W

ar
m

w
as

se
r

h1
1

m
m

12
33

12
51

15
31

M
ag

ne
si

um
-A

no
de

h1
2

m
m

14
34

14
77

17
56

Th
er

m
om

et
er

h1
3

m
m

11
38

11
96

13
86

El
ek

tr
o-

H
ei

zs
ta

b
h1

4
m

m
63

4
67

9
71

2
H

ei
zs

ta
bm

uff
e

Re
vi

si
on

sö
ff

nu
ng

M
ag

ne
si

um
-A

no
de

h1
5

h1
6

h1
7

m
m

m
m

m
m

40
2

38
7

35
2

43
6

42
1

38
6

43
6

42
1

38
6

A
ns

ch
lü
ss

e

 
 

 
 

Ka
lt

w
as

se
r/

W
ar

m
w

as
se

r
h2

/h
11

G
1”

/1
”

1”
/1

”
1”

/1
”

Zi
rk

ul
at

io
n

h8
G

3/
4”

3/
4”

3/
4”

W
är

m
ep

um
pe

 (V
or

la
uf

/R
üc

kl
au

f)
h1

0/
h6

G
1”

/1
”

1”
/1

”
1”

/1
”

Zu
sä

tz
lic

he
 W

är
m

eq
ue

lle
 (V

or
la

uf
/R

üc
kl

au
f)

h5
/h

3
G

1”
/1

”
1”

/1
”

1”
/1

”
Re

vi
si

on
sö

ff
nu

ng
h1

6
m

m
12

2/
17

9
12

2/
17

9
12

2/
17

9
W

ar
m

w
as

se
rf

üh
le

r
h4

/h
7/

h9
G

1/
2”

1/
2”

1/
2”

Th
er

m
om

et
er

h1
3

G
1/

2”
1/

2”
1/

2”
An

od
e

An
od

e
h1

2
h1

7
G

1 
1/

2”
M

8
1 

1/
2”

M
8

1 
1/

2”
M

8
El

ek
tr

o-
H

ei
zs

ta
b/

H
ei

zs
ta

bm
uff

e
h1

4/
h1

5
G

1 
1/

2”
1 

1/
2”

1 
1/

2”
W

as
se

ra
bl

au
f

h1
G

1 
1/

2”
1 

1/
2”

1 
1/

2”
G

ew
ic

ht
 (l

ee
r)

kg
16

0
22

0
26

9

G
 - 

In
ne

ng
ew

in
de

 T
yp

 G
W

T1
 - 

W
är

m
et

au
sc

he
r 

un
te

n,
 W

T2
 - 

W
är

m
et

au
sc

he
r 

ob
en

3
* 

be
i e

in
em

 H
ei

zm
it

te
ld

ur
ch

flu
ss

 v
on

 2
,5

 m
/h

**
80

/1
0/

45
 - 

(H
ei

zm
it

te
le

in
tr

it
ts

-T
em

pe
ra

tu
r/

Vo
rl

au
fw

as
se

r-
Te

m
pe

ra
tu

r/
Br

au
ch

w
as

se
r-

Te
m

pe
ra

tu
r)



Dokument Nr.:  FISH S15 X, S16 X

Änderungen ohne Vorankündigung
vorbehalten

Technischer Zustand am: 10.12.2024
Dokument Nr.:  FISH S15 X, S16 X

Änderungen ohne Vorankündigung
vorbehalten

Technischer Zustand am: 10.12.2024

t
FI

SH
 S

15
 X

 W
A

R
M

W
A

SS
ER

SP
EI

C
H

ER
 F

Ü
R

 W
Ä

R
M

EP
U

M
PE

N
 - 

TE
C

H
N

IS
C

H
E 

D
AT

EN
 

t FISH S15 X

D

P 45°

 h5
 h7

 h4

 h9

 h2

 h12, h13

 5
0 

 A
m

 A
m

 h3
 h6

 h11

 h8

 h1

 h10

 H

6 7

R
 - 

Au
ße

ng
ew

in
de

, R
p 

- I
nn

en
ge

w
in

de

W
är

m
ed

äm
m

un
g

m
m

D
ur

ch
m

es
se

r m
it 

Is
ol

ie
ru

ng
m

m
D

Sp
ei

ch
er

du
rc

hm
es

se
r (

oh
ne

 Is
ol

ie
ru

ng
)

m
m

P
G

er
ät

eh
öh

e
H

m
m

13
06

14
72

15
21

17
83

50
0

55
0

65
0

65
0

60
7

65
7

75
7

75
7

50
50

50
50

A
ns

ch
lü

ss
e

Ka
ltw

as
se

r/W
ar

m
w

as
se

r
h2

/h
9

R
p

Zi
rk

ul
at

io
n

h6
R

p
W

är
m

ep
um

pe
 (R

üc
kl

au
f/V

or
la

uf
)

h3
/h

8
R

p
R

ev
is

io
ns

öf
fn

un
g

h1
2

m
m

Se
ns

or
 B

ra
uc

hw
as

se
r

h4
/h

5/
h7

R
p

Th
er

m
om

et
er

h1
1

R
p

M
ag

ne
si

um
-A

no
de

h1
0

R
p

H
ei

zs
ta

b
h1

3
R

p
W

as
se

ra
bf

lu
ss

h1
R

p
G

ew
ic

ht
 (l

ee
r)

kg

 ½
"

 ½
"

 ½
"

 ½
"

19
5

22
5

13
1

10
2

1 
½

"
1 

½
"

1 
½

"
1 

½
"

1 
½

"
1 

½
"

1 
½

"
1 

½
"

 1
 ½

"
 1

 ½
"

 1
 ½

"
 1

 ½
"

 ½
"

 ½
"

 ½
"

 ½
"

12
5/

18
0

12
5/

18
0

12
5/

18
0

12
5/

18
0

1"
/1

"
1"

/1
"

1"
/1

"
1"

/1
"

¾
"

¾
"

¾
"

¾
"

1"
/1

"
1"

/1
"

1"
/1

"
1"

/1
"

W
as

se
ra

bl
au

f
h1

m
m

Ka
lte

s 
W

as
se

r
h2

m
m

W
är

m
ep

um
pe

 (R
üc

kl
au

f)
h3

m
m

Se
ns

or
 B

ra
us

ch
w

as
se

r
h4

m
m

Se
ns

or
 B

ra
us

ch
w

as
se

r
h5

m
m

W
är

m
ep

um
pe

 (V
or

la
uf

)

Zi
rk

ul
at

io
n

W
ar

m
w

as
se

r-S
en

so
r

h8h6 h7
m

m

m
m

m
m

W
ar

m
w

as
se

r
h9

m
m

M
ag

ne
si

um
-A

no
de

h1
0

m
m

Th
er

m
om

et
er

h1
1

m
m

R
ev

is
io

ns
öf

fn
un

g/
H

ei
zs

ta
bm

uf
fe

h1
2/

h1
3

m
m

36
9

38
7

42
1

42
1

99
3

11
38

11
96

13
86

12
81

14
44

14
94

17
56

10
92

12
29

12
51

15
32

10
88

12
46

12
68

15
42

87
2

88
4

10
51

12
64

10
03

10
32

11
54

14
42

73
3

79
5

85
4

10
82

46
3

54
7

55
4

72
2

34
8

26
3

30
4

30
6

25
9

27
2

29
4

29
5

74
74

74
74

B
es

ch
re
ib
un

g
Ka

pa
zi

tä
t

M
ax

. z
ul

äs
si

ge
 T

em
p.

 (S
pe

ic
he

r/W
är

m
et

au
sc

he
r)

C
M

ax
. z

ul
äs

si
ge

r D
ru

ck
 (S

pe
ic

he
r/W

är
m

et
au

sc
he

r)
ba

r
W

är
m

et
au

sc
he

rk
ap

az
itä

t
l

W
är

m
et

au
sc

he
rfl

äc
he

m
2

1,
9

3,
2

3,
7

4,
6

10
,3

17
,6

20
,5

21
,9

10
/1

6
10

/1
6

10
/1

6
10

/1
6

95
/1

10
95

/1
10

95
/1

10
95

/1
10

20
0

30
0

40
0

50
0

FI
SH

 S
15

 2
00

 X
FI

SH
 S

15
 3

00
 X

FI
SH

 S
15

 4
00

 X
FI

SH
 S

15
 5

00
 X

Ko
ns

ta
nt

e 
Le

is
tu

ng
* (

80
/1

0/
45

)*
*

Le
is

tu
ng

sk
oe

ffi
zi

en
t N

L

okW l/h
Ko

ns
ta

nt
e 

Le
is

tu
ng

* (
80

/1
0/

45
)*

*
14

00
20

40
22

30
25

80
578

83
91

10
5

27
,8

35
,7

47
,4

3
* b

ei
 e

in
em

 H
ei

zm
itt

el
du

rc
hf

lu
ss

 v
on

 2
,5

 m
/h

**
80

/1
0/

45
 - 

(H
ei

zm
itt

el
-E

in
tri

tts
te

m
pe

ra
tu

r/V
or

la
uf

w
as

se
rte

m
pe

ra
tu

r/B
ra

uc
hw

as
se

rte
m

pe
ra

tu
r) 

 h5
 h7

 h4

 h9

 h2

 h3
 h6

 h8

 h1

 h10
H

h11
h12
h13
h14

D

P 45°

FI
SH

 S
15

 3
00

 X
FI

SH
 S

15
 4

00
 X

FI
SH

 S
15

 5
00

 X
 

Ka
pa

zi
tä

t
Le

is
tu

ng
sk

oe
ffi

zi
en

t N
L

27
,8

35
,7

Ko
ns

ta
nt

e 
Le

is
tu

ng
* 

(8
0/

10
/4

5)
**

83
91

Ko
ns

ta
nt

e 
Le

is
tu

ng
* 

(8
0/

10
/4

5)
**

20
40

22
30

M
ax

. z
ul

äs
si

ge
 T

em
p.

 (S
pe

ic
he

r/
W

T)
M

ax
. z

ul
äs

si
ge

r 
D

ru
ck

 (S
pe

ic
he

r 
/W

T)
W

är
m

et
au

sc
he

r-
Ka

pa
zi

tä
t

17
,6

20
,5

W
är

m
et

au
sc

he
r-

Fl
äc

he
3,

2
3,

7
Is

ol
ie

ru
ng

D
ur

ch
m

es
se

r 
m

it
 Is

ol
ie

ru
ng

Sp
ei

ch
er

du
rc

hm
es

se
r 

oh
ne

 Is
ol

ie
ru

ng
Sp

ei
ch

er
 h

öh
e/

D
ia

go
na

le
W

as
se

ra
bl

au
f

Ka
lt

w
as

se
r

W
är

m
ep

um
pe

 (R
üc

kl
au

f)
W

ar
m

w
as

se
rf

üh
le

r
W

ar
m

w
as

se
rf

üh
le

r

          

D P H h1 h2 h3 h4 h5

30
0

95
/1

10
10

/1
6

50 65
7

55
0

14
72

/1
55

7
74 27

2
26

3
54

7
79

5

40
0

95
/1

10
10

/1
6

50 75
7

65
0

15
21

/1
63

7
74 29

4
30

4
55

4
85

4

50
0

47
,4

10
5

25
80

95
/1

10
10

/1
6

21
,9

4,
6

50 75
7

65
0

17
83

/1
89

1
74 29

5
30

6
72

2
10

82

 
L

 
kW l/

h °C ba
r l

m
m

m
m

m
m

m
m

m
m

m
m

m
m

m
m

m
m2

m

FI
SH

 S
15

 2
00

 X

12
2/

17
9

 

h2
/h

9
h6

h8
/h

3
h1

3
h4

/h
5/

h7
h1

1
h1

0
h1

4
h1

2
h1

 

G G G m
m G G G G kg

An
od

e
Th

er
m

om
et

er
H

ei
zm

uff
e

Re
vi

si
on

sö
ff

nu
ng

M
ag

ne
si

um
-A

no
de

h1
0

h1
1

h1
2

h1
3

h1
4

m
m

m
m

m
m

m
m

m
m

A
ns

ch
lü
ss

e
Ka

lt
w

as
se

r/
W

ar
m

w
as

se
r

Zi
rk

ul
at

io
n

W
är

m
ep

um
pe

 (V
or

la
uf

/R
üc

kl
au

f)
Re

vi
si

on
sö

ff
nu

ng
W

ar
m

w
as

se
rf

üh
le

r
Th

er
m

om
et

er
An

od
e

An
od

e
H

ei
zm

uff
e

W
as

se
ra

bl
au

f
G

ew
ic

ht
 (l

ee
r)

17
56

13
86

43
6

42
1

38
6

1”
/1

”
3/

4”
1”

/1
”

14
94

11
92

43
6

42
1

38
6

 

1”
/1

”
3/

4”
1”

/1
”

12
2/

17
9

14
44

11
38

40
2

38
7

35
2

 

1”
/1

”
3/

4”
1”

/1
”

12
2/

17
9

W
är

m
ep

um
pe

 (V
or

la
uf

)
W

ar
m

w
as

se
r

h8 h9
m

m
m

m
15

42
15

32
12

68
12

51
12

46
12

29

 

1/
2”

1/
2”

1 
1/

2”
M

8
1 

1/
2”

1 
1/

2”

1/
2”

1/
2”

1 
1/

2”
M

8
1 

1/
2”

1 
1/

2”

1/
2”

1/
2”

1 
1/

2”
M

8
1 

1/
2”

1 
1/

2”

Zi
rk

ul
at

io
n

W
ar

m
w

as
se

rf
üh

le
r

h6 h7
m

m
m

m
12

64
14

42
10

51
11

54
88

4
10

32

G

22
7

8 57 14
00

10
,3

1,
9

20
0

95
/1

10
10

/1
6

50 60
7

50
0

13
06

/1
39

5
74 25

9
34

8
46

3
73

3

12
2/

17
9

10
88

10
92

12
81

99
3

38
4

36
9

33
4

 1”
/1

”
3/

4”
1”

/1
”

1/
2”

1/
2”

1 
1/

2”
M

8
1 

1/
2”

1 
1/

2”

87
2

10
03

99
18

8
13

4

G
 - 

In
ne

ng
ew

in
de

 T
yp

 G
3

* 
be

i e
in

em
 H

ei
zm

it
te

ld
ur

ch
flu

ss
 v

on
 2

,5
 m

/h
**

80
/1

0/
45

 - 
(H

ei
zm

it
te

le
in

tr
it

ts
-T

em
pe

ra
tu

r/
Vo

rl
au

fw
as

se
r-

Te
m

pe
ra

tu
r/

Br
au

ch
w

as
se

r-
Te

m
pe

ra
tu

r)

 


	Strona 1
	Strona 2
	Strona 3
	Strona 4
	Strona 5
	Strona 6

